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DKV-HOMEPAGE ZUR KONFESSIONELLEN KOOPERATION
tigsten Erklärungen und 
Stellungnahmen zur Kon-
fessionellen Kooperation 
und Links zu weiteren In-
formationen zum Thema. 
Hilfreich sind auch die 
Hinweise auf die von Bun-
desland zu Bundesland verschiedenen Möglichkeiten und Vorga-
ben für eine konfessionelle Kooperation. 
 

Der Deutsche Katecheten-Verein e.V. (dkv) ist ein katholischer Ver-
ein, der sich in den Bereichen Religionspädagogik, Religionsunter-
richt und Gemeinde-Katechese engagiert und für die Weiterent-
wicklung und Zukunftsfähigkeit religiöser Bildung und Erziehung 
innerhalb der römisch-katholischen Kirche einsetzt. Mit der neuen 
Webseite www.konfessionelle-kooperation.info, die unter der Pro-
jektleitung von Wolfgang Ritz und Rudolf Hengesbach entstand, 
sollen Informationen, Materialien und Vernetzung zu diesem Thema 
geboten werden. Unter anderem finden sich auf der Seite die wich-

TRAUER UM ANDREAS VON ERDMANN 
für die vielen Kooperationen und Gespräche, in denen 
wir Andreas von Erdmann als einen verlässlichen und 
engagierten Partner schätzten. Die evangelisch-katholi-
sche Zusammenarbeit war ihm ein großes Anliegen. Wir 
gedenken Andreas von Erdmann in Trauer und mit gro-
ßem Respekt. 

Mit Bestürzung und Trauer haben wir Kenntnis erhalten 
von dem Tod von Andreas von Erdmann. Er verstarb in 
der Nacht auf den 20. September. Andreas von Erdmann 
leitete das Dezernat Schule & Bildung des Bistums Lim-
burg. Seine theologische Kompetenz, seine Zugewandt-
heit, seine Offenheit in der ökumenischen Zusammenar-
beit und nicht zuletzt sein Humor waren seine Beiträge 

nach einer Schritt-für-Schritt-Anleitung zu-
sammengeklebt werden. Ein Grundriss  
erleichtert zusätzlich die Orientierung. Auf  
einem Extrablatt gibt es zudem Tipps, wie der 
Zusammenbau am besten gelingt. 

Kontakt: Kirchenladen Gießen 
Georg-Schlosser-Straße 7 
Telefon 0641-9 69 85 35 
www.kirchenladen-giessen.de

Die Johanneskirche ist das höchste Gebäude 
und eines der Wahrzeichen Gießens. Nun wird 
die Kirche als Modell aus Karton zum Nachbau 
für Kinder angeboten. Den Bastelbogen gibt es 
zum Preis von zehn Euro in Gießen im Kirchen-
laden zu kaufen. Mit dem Verkaufserlös wird 
auch die kostenlose Verteilung an interessierte 
Schulklassen finanziert.

Auf sieben Kartonbögen sind die 24 Bauteile 
abgebildet und können ausgeschnitten und 

BASTELBOGEN JOHANNESKIRCHE GIESSEN
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TAGUNG FÜR LEHRKRÄFTE DER  
EVANGELISCHEN SCHULEN IM BEREICH EKKW UND EKHN

dung sowie als Autorin tätig. Sie er-
läuterte zunächst in einem Vortrag 
die theoretischen Grundlagen und 
jüngsten Ergebnisse der Achtsam-
keitsforschung und stellte konkrete 
Konzepte zur Umsetzung im päda-
gogischen Alltag und das Rahmen-
curriculum „Achtsamkeit in der 
Schule“ (AISCHU) vor. 

Mehrere Workshop-Phasen boten 
den Teilnehmenden anschließend 
die Möglichkeit, in dialogischen und 
kontemplativen Übungen die Wir-
kung der Achtsamkeit „am eigenen 
Leib“ zu erspüren – mit dem Impuls, 

Am 16. und 17. August 2019 fand 
erstmals eine RPI-Tagung speziell für 
die Lehrkräfte der evangelischen 
Schulen im Bereich der Ev. Kirche in 
Hessen und Nassau (EKHN) und der 
Ev. Kirche von Kurhessen-Waldeck 
(EKKW) statt. Die Tagung stand un-
ter dem Thema „Das Potential der 
Achtsamkeit im pädagogischen 
Kontext“ – und war damit für alle 
Lehrkräfte interessant, unabhängig 
von der jeweiligen Fachrichtung. Re-
ferentin der Tagung, an der gut 20 
Lehrkräfte teilnahmen, war Vera 
Kaltwasser, selbst Gymnasiallehrerin 
und lange Jahre in der Lehrerfortbil-
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solche Übungen in den persönlichen 
(und schulischen) Alltag zu integrie-
ren. Neben den thematischen Ein-
heiten blieb auch Raum und Zeit für 
die Begegnung und den Austausch 
zwischen den Lehrkräften der ver-
schiedenen evangelischen Schulen. 
Insgesamt wurde die Tagung, zu der 
auch das Angebot eines Abend- und 
Morgengebets gehörte, sehr positiv 
aufgenommen. Das Martin-Niemöl-
ler-Haus im Herzen des Taunus bot 
ein sehr anregendes und erholsa-
mes Ambiente. 


